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Abg leichvorsch rift fü r
Abgleichen des AM-Teiles
a) Ca. ~4,5 Volt auf Regelspannur:g (Minus an MeBbuchse R und Plus an MeBbuchse Y)

drücken. .
b) Lautsprecher und NF-Spannungsrnesser an Ausqonqsbuchsen anschlieBen.
c) Drucktaste M drücken. .
d) Hëhenregler auf Hëhen-Minimurn (Linksanschlag)
e) Generator 472 kHz, 30010 AM moduliert, an Gitter der Mischrëhre ECH 81 legen.
ZF-Abgleich 472, Kombinations-Bandfilter Il (vor Diode) (Nr. 55004 CU 20)

1. Kopplung der beiden Kreise mit Pos. 1 unterkritisch einstellen (durch Linksdrehen).
2. Beide Kreise, Pos. 2 und 3, auf Maximum am NF-Spannungsmesser abgleichen.
3. Erforderlichenfalls 1. und 2. wiederholen.
4. Kopplung mit Pos.l jetzt (durch Rechtsdrehung) kritisch einstellen, das ist Maximum

bringen. Danach soweit unterkritisch koppeln, bis die maximale Spannung um 50/0
gefallen ist. .

ZF-Abgleich 472 kHz, Kombinations-Bandfilter 1 (hinter Mischrohre) (Nr. 55004 CU 10)
1. Kopplung der beiden Kreise, Pos. 4 unterkritisch einstellen.
2. Beide Kreise, Pos. 5 und 6 auf Maximum abgleichen.
3. Erforderlichenfalls 2. und 3. wiederholen.
4. Kopplung mit Pos. 4 jetzt kritisch, das ist auf Maximum einstellen. Danach soweit

unterkritisch koppeln, bis maximale Spannung um 5 Ofo gefallen ist,
Oszillator- und Vorkreisabgleich im Tastenaggregat (55Q05 CU30) sowie ZF-Abgleich 472 kHz:
ZF-Sperrkreis auf rückwiirtiger Antennen-Buchsenplatte.
a) Kontrolle: Bei Zeiger-Rechtsanschlag muf der Zeiger auf entsprechender' Skalen-

Marke stehen. Dabei muB das Rotorpaket des Oszillators bündig im Stator stehen.
b) Ferritantennen-Peiler auf Links- oder Rechtsanschlag drehen. Achtung! Gerëit rëiumlich

von MeBsender in ausreichenden Abstand bringen, damit zwischen beiden die mag-
netisehe Kopplunq vernochldssiqbdr isl.

c) HF-Generator über Kunstantenne (200 pF und 400 Ohm in Serie) an Antennenbuchsen
legen.
1. Drucktaste K drücken: Generator- und Empfëingerabstimmung auf 7,032 MHz 'oF

42,7 m bringen. L-Abgleich von Oszillator und Vorkreis: Pos. 7 und 8 ouf Ma'x.Î-
mum abgleichen.

2. Drucktaste M drücken: Generator- und Empfëingerabstimmung auf 570 kHz bringen.
L-Abgleich von Oszillator und Vorkreis: Pos. 11 und 12 auf Maximum abgleichen.

3. Generator- und Empfëingerabstimmung auf 1520 kHz bringen. C-Abgleich von
Oszillator und Vorkreis: Pos. 13 und 14 auf Maximum abgleichen.

4. Erforderlichenfalls 2. und 3. wiederholen. .
5. Drucktaste L drücken: Generator- und Empfëingerabstimmung auf 190 kHz bringen.

L-Abgleich von Oszillator und Vorkreis: Pos. 15 und 16 auf Maximum abgleichen.
6. Drucktaste L drücken: Generator-Abstimmung auf 472 kHz bringen. L-Abgleich des

ZF-Saugkreises aus der Antennen-AnschluBplatte: Pos. 17 auf Maximum abgleichen.

Abgleichen des FM-Teiles
a) Drucktaste UK drücken.
b) Voltmeter mit 10 V Vollausschlag (Ri > 500 k

Ohm) an Buchsen X - Y schalten. (Vergl. Fig. 1).
c) Mikroamperemeter mit Nullpunkt in der Mitte

an Buchsen X-Y und Z gemëiB Fig. 1 anschlieBen.
d) Generator 6,75 MHz, unmoduliert, Ausgangs-

kabel abgeschlossen, (über Adapter) an C 104
(UKW-Vorsatz) anschlieBen. [Fol!s kein Adapter
vorhanden über Kondensator 1000 pF an die
Anode der ersten Triode ECC 85 anschlieBen).

ZF-Abgleich 6,75 MHz: Kombinationsbandfilter Il (vor Ratiodetektor) (Nr. 55004 CU 20)
1. Entkoppeln des Filters durch Linksdrehen von Pos. 18.
2. Primëirkreis, Pos. 19 auf Maximum am Voltmeter abgleichen.
3. Sekundëirkreis, Pos. 20 auf t-Julldurchlauf im geradlinigen Teil der Diskriminator-

kurve am Mikroamperemeter einstellen.
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1Z~-Abgleich 6;.,5 MHz,:' K.oinlih:lat.i~nsba!ldfilterl (hi~ter ~~H,81UN,r, 5,50,04Cu. 10) ,'.,:
Îî. ,1: K~pplun·g.,d~r -heiden Krelse mit Po.s.'.?J ,linter,.krltrso~ èrnsteJ)e~.<. ,~~." '.
il 2. Beide Krerse, 'P,Qs.. 22 und 23. auf MaxlmLtrnam Vpltrilet!'raqglel,chE!n. ~ •
, '3, Koppluriq mit P0S .•~QT,jetzt krltlsch einstellen, dosJst Maxim:um dm ..\f'oltmete,r.,.-

'1î~.Abgleich:6·,75Mflz: .Eiriz.el-Filter (hintèr'ECC 85) .: ',: .. ,.'.. . :.:.
il . ,1-. Kb'pplul')~~ der 'beidèn ~reise mit Pos. ~~!!nf,er.kritisc~, éinstellen.' ". " '
5 2. Bejdè Krèise, ,Pqs.25 und 26, auf Ma~lrnum. am Voltmeter cbqléichén. ,
'.' a Kopplunq mif, PQs,24, je~zt krit~~c~ :in~.~ellerJ,. da~i~!" ~a~im~~,am' Vo.I,~m~te,r. :.",
\ ) G t 6 75 MH . t t 30 01 'A ~A bdirliert,' ..,.~. •
(1; e. ' :nera or, . z le z '.; ,0 , 'y' mo u I~r ., .'.' '..... . '.. ';':. . .,,: .. '." .'

~ZF-Abgleich.6~75· !VIHz:.KombinatiorisbandfiJter 1.1(Nr. 55004. Cu 20):." '; i :.~ , "

..l

j 1.. Kopplunq des. -Filters durch -Rechtsdrehen von Pos., Hl . soweit.,ariziellen, bis:. dier NF,,SpaÎlnl,lng .cn-den Ausqcnqsbuchsen -ein Minirp~J'rilerreicht. ", " :

I·~.·2'''N.~II~urch:la'u ..f.. a'm.. Mikroam~erefneie.r ..mit Se~l)ndëi'rkr.eis, ,P.os.' .20;.k.or.r,ig,:ieren und'. ','
'.,Prlmarkrels mit PO's. '19 ouf MaXimum .ncchqleichen ...,. .', " , .'
, ,DieSpannul)g on den Klemii;1énX,Y soll'pèi'de'r:r Messungeriunte~ ~).;ca.lOyolt
~. .' betrage~..' " " ',. f· •.• '.: -rÔ, , , ••• ' "

'f) ciKW-G~nerat?r anDipolbu,ch~ën, ,"' •• , ,,' " •• e : '," ",:' .~,,' • '.

UKW-Abgléièh iJ;11cbg~schi'rmten UKW-Ein'g'cngsteil . ."
. .,: UKW-Gen~r~tCir u~d 'Empfëir:lg~rabstifTlmungauf, 8~' ~Hz einstellen. 'C-Abgleic.~·· ,.

, von Oszillotor uhd Anodenkreis der VorrôheeEë.C 85 .. Erst .Pos, 27, dann Pos. ,28,
. auf "1aximu~ am Voltrnéter a Q,gleith'en.. . '; .", ',' '.' ;
2.:,UKW'-Generàtor und Empfânqerobstimmunq ouf 98; MHz einstellen- L - ~bgleich
. des=Oszillotors durch Drehen .der Ste~lIsèhraube .arril)KW-.Antriebshebel: Pos, 29 '

l,. ouf Maximùin am. Voltmeter 'ab@leiclien., l·-J.\bgltiichdes ~nodenkr~ises der Vor-:'
I, ~ ,.~,ëh.r~ .d~~chKe~n-Y()rs!.el!un;~ :~Pos. 39~auf.!Maxirnum am 'V.olt,mêter cbqleichenr .' :., ,~.t J.' LJi(yV'-Gerrèrdtbru\'ro' érr1pFcrrrgerabsl'tn'f{ni:Jng'·/~o,f,~09,2--."Af.!b-.,elf'$tel!e~l, .. ~L.~Ap8J~,.ch".,_."A~
(' des Antennenkreises: Pos. 31 auf Maximum am Voltrneter abgleichen.
.•. 4. Zum genauen Abgleich 1. . . . 3. wiederholen ..

1
5 .• Abgleich der Neutralisation. Sender und Empfëinger ouf 92 MHz.

a) A1\odenspannung der Vorstufe abschalten.
r b) Spannung am MeBsender um Faktor 100 erhëhen.
i' c) Neutralisations-Trimmer Pos. 32 auf Minimum einstellen.
l,
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